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Frohe Weihnachten & ein gutes Neues Jahr!
Bürgermeister Ferdinand Köck, die Damen und Herren des Gemeinderates, die Bediensteten am Gemeindeamt und in der 

Gumpoldskirchen Betriebs GmbH wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest sowie Glück und 
Gesundheit für das Neue Jahr!  

Silbernes Ehrenzeichen des Landes NÖ für Horst Biegler! LH Dr. Erwin Pröll verlieh die Auszeichung in Würdigung seiner 
Verdienste als Obmann-Stellvertreter des Chorverbandes Niederösterreich und Wien, Kulturkoordinator der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen und Vizebürgermeister a.D. im Landhaus.                                                                                     Seite 6



Beschlossen wurden ...
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Aus dem Gemeindevorstand und Gemeinderat 

Politik

Gemeinderat 
16. Oktober
l Sanierung Relief 

Kirchenplatz: Das Relief „Ölberg“ 
am Kirchenplatz ist in einem sehr 
schlechten Zustand und soll saniert 
werden – dazu wurde ein Anbot des 
Restaurators Mag. Meisnitzer, Wien 
eingeholt. Das Relief mit Sockel soll 
abgebaut und in Wien saniert wer-
den – Kosten inkl. Ab- und Aufbau € 
5.930,-- inkl. Mwst

Gemeinderat 22. November
Ausgaben und Anschaffungen
• Im Bereich der Kläranlage – 
Aufstellungsfläche für die Schlamm-
container – soll ein Rigol einge-
baut werden, um das abfließende 
Regenwasser aus dem Container ent-
sprechend wieder in die Kläranlage 
fließen lassen zu können. 
• Im Bereich der Einfahrt der 
Feuerwehr kam es zu Senkungen 
im gepflasterten Bereich und dazu 
zu Wasseransammlungen und gefähr-
licher Glatteisbildung. Gesamtkosten 

für beide Anschaffungen: €5.179,34 
– einstimmig.
• Die Erd- und Baumeisterarbeiten 
für die Kontrahentenleistungen der 
Kanal- und Wasserleitungsarbeiten 
in der Gemeinde für 2013 wurden 
in einem nicht offenen Verfahren 
ohne vorherige Bekanntmachung zur 
Ausschreibung gebracht. 
Im Zuge der Angebotseröffnung und 
der nachfolgenden Anbotsprüfung 
wurde Firma Wibeba aus Wien als 
Bestbieter ermittelt – einstimmig

Grundstücksangelegenheiten
Verkauf von diversen Grundstücken 
der Marktgemeinde wurden alle ein-
stimmig beschlossen. Aufgrund der 
Neuvermessung der Heidestraße 
wurde festgestellt, dass geringfügige 
Straßenflächen auf Privatgrund liegen. 
Die Gemeinde hat die Grund-
eigentümer (9) zu entschädigen. 
Gesamtkosten €1.908,36

VOR–Verbesserung der Zugsver-
bindung: Zur abendlichen Pendlerzeit 

sollen 2 zusätzliche Schnellbahnzüge 
über Mödling hinaus bis Leobersdof 
fahren. Demnach kostet die Taktver-
dichtung 2 x € 95.000,- / Jahr. Das 
Land NÖ hat zugesagt, diese Züge zu 
bestellen, wenn 20 % der Kosten von 
den betroffenen Gemeinden getragen 
werden. Es wurde auch vorgeschla-
gen, die Kosten anteilig zwischen den 
Gemeinden im Verhältnis zur jewei-
ligen Einwohnerzahl aufzuteilen. Die 
Gemeinde stimmte zur Leistung eines 
Kostenbeitrages für die Führung von 
2 weiteren Zügen auf der Südbahn in 
den Abendstunden zu. Die Kosten bis 
zu max. € 2.000,-- werden seitens der 
Marktgemeinde übernommen.

Umweltgemeinderat Dr. Tilmann Voss 
wurde zum Energiebauftragten der 
Marktgemeinde bestellt. Gleichzeitig 
wurden Gemeinderat Ing. Christian 
Schabl als Jugendgemeinderat bestä-
tigt und GGR Ing. Walter Promitzer 
zum Bildungsgemeinderat bestellt.
Alles einstimmig beschlossen
Ihre Vzbgm. Kristina Binder

Volksbefragung 
b e t r e f f e n d  W e h r p f l i c h t  a m  2 0 .  J ä n n e r  2 01 3

Am 20. Jänner 2013 wird die Volks-
befragung betreffend Wehrpflicht 
durchgeführt. Die Frage wird lauten: 
a.) Sind Sie für die Einführung eines 
Berufsheeres und eines bezahlten 
freiwilligen Sozialjahres oder b.) 
sind Sie für die Beibehaltung der 
allgemeinen Wehrpflicht und des 
Zivildienstes?
Stimmberechtigt sind alle Frauen und 
Männer, die am Tag der Befragung 
das Wahlrecht zum Nationalrat besit-
zen und in den Stimmlisten eingetra-
gen sind. Stichtag ist der 28.11.2012, 
d.h. Sie sind bei der Volkbefragung   
am 20.1.2013 in der Gemeinde wahl- 
bzw. stimmberechtigt, in der sie am 
28.11.2012 gemeldet waren. Auch im 
Ausland lebende Stimmberechtigte 
(AuslandsösterreicherInnen) haben 

die Möglichkeit an der Volksbefragung 
teilzunehmen, sofern diese in den 
Stimmlisten eingetragen sind.
Die Befragung erfolgt mittels amt-
lichen Stimmzettel, das Befragungs-
verfahren ist dem Ablauf bei 
Wahlen ähnlich. Die Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen wird an jede(n) 
Stimmberechtigte(n) eine Information 
übersenden, aus welcher das zustän-
dige „Wahllokal“ und die „Wahlzeit“ 
zu ersehen ist.

Stimmabgabe:
a) am Tag der Volksbefragung vor der 
zuständigen Sprengelwahlbehörde
b) am Tag der Volksbefragung (20. 
Jänner 2013) in einem anderen als 
dem zuständigen „Wahllokal“ (nur 
mit Stimmkarte!)

c) mittels „Briefwahl“ (nur mit 
Stimmkarte!)
Wahlzeit: Die Stimmabgabe beginnt 
um 8.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr.
Ausstellen einer Stimmkarte:
Die Stimmkarte ist entweder 
schriftlich oder mündlich bei der 
Marktgemeinde Gumpoldskirchen, 
Rathaus, Schrannenplatz 1, zu bean-
tragen. Eine telefonische Beantragung 
ist nicht zulässig.
Bei der Stimmabgabe mittels 
„Briefwahl“ ist zu beachten, dass 
die Stimmkarte so rechtzeitig an die 
Bezirkswahlbehörde zu übermitteln 
ist, dass diese bis spätestens am Tag 
der Volksbefragung  (20. Jänner 2013), 
17 Uhr, bei der Bezirkswahlbehörde 
einlangt. Nähere Informationen am 
Gemeindeamt, Tel. 02252/62 101. 



Weihnachten ist nicht mehr weit und wir alle empfinden große Freude, wenn wir 
Menschen, die uns am Herzen liegen, beschenken können. Was auf alle Familien 
zutrifft, gilt auch für die große Familie „Gemeinde Gumpoldskirchen“, die ihre Zeit, 
als wohl wertvollstes Gut, in ein ganz besonders Gemeinschaftsprojekt investierte: 
Gemeinsam wurde in Begleitung der Werbeagentur „Habesohn, Doucha“ ein neues 
„Gesicht“ für Gumpoldskirchen geschaffen. Entstanden ist ein identitätsstiftendes neues Logo sowie darüber 
hinausgehend ein Corporate Identity, das im kommenden Jahr sämtliche Bereiche unserer Öffentlichkeitsarbeit 
umschließen wird. Ziel ist die „Familie Gumpoldskirchen“ nach innen und außen erkenn- und sichtbar zu 
machen. Der zugehörige neue Slogan „Reben & Leben“ ist Bekenntnis zu Gumpoldskirchens Kultur und hoher 
Lebensqualität. 

Das Miteinander ist aber auch an zahlreichen weiteren Erfolgen sichtbar. Die Ortsbildpflege konnte vorange-
trieben, Gumpoldskirchens Infrastruktur sukzessive verbessert werden, sodass wir auf dem besten Wege sind, 
zur Wohlfühlgemeinde Nr. 1 zu avancieren. Dies zeigt sich auch am Wachstum: Gumpoldskirchen ist beliebte 
Wohn- und Tourismusgemeinde, bevorzugter Wirtschaftsstandort und verfügt über eine lebendige Heurigen-, 
Gastronomie- und Hotellerieszene. 

Zugleich bietet unsere Gemeinde Erholung pur und lädt ein die Seele baumeln zu lassen. Das gesamte Jahr 
hindurch, doch insbesondere im Advent tragen unsere Vereine und Chöre viel dazu bei. Nehmen Sie sich daher 
die Zeit, das eine oder andere Adventkonzert zu besuchen, bei Punsch und Keksen zusammenzurücken und die 
wohl schönste Zeit des Jahres inmitten Ihrer „Familie Gumpoldskirchen“ gemeinsam zu verbringen.

Ihr/Euer 

Jahresschluss 
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Bürgermeister Ferdinand Köck

Delegation aus Minsk zu Besuch
E m f a n g  u n d  B e s u c h  v o n  G u m p o l d s k i r c h e n s  G a s t s t ä t t e n

Eine hochrangige Delegation aus Minsk, 
Weißrussland, besuchte kürzlich die Markt-
gemeinde Gumpoldskirchen, wo sie von Kultur-
koordinator Hort Biegler herzlich in Empfang 
genommen wurde. Dieser stellte der Delegation 
auch die Besonderheiten des Ortes vor, ein Besuch 
diverser Weinkeller durfte dabei nicht fehlen. Tags 
darauf lud Vizebürgermeisterin Kristina Binder 
ins Rathaus, Konrad Reisacher führte sie durch 
das Weinbaumuseum und zeigte das Druckgrafik-
Atelier. Beim gemeinsamen Essen wurden die 
freundschaftlichen Bande schließlich erneuert. 
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Endlich ist es soweit: Nach ei-
nem Jahr der intensiven Vorbe-
reitung, zahlreichen Sitzungen 

des im Jänner ins Leben gerufenen 
Arbeitskreises Ortsmarketing und 
aufschlussreichen Diskussionen hat 
Gumpoldskirchen nun ein neues 
Logo, begleitet vom Slogan „Reben & 
Leben“.

Wiedererkennungswert
Ein Logo - unverwechselbar und mit 
Wiedererkennungswert, neu und 
doch vertraut, positiv auffallend und 
geschätzt – keine leichte Aufgabe 
alle diese Anforderungen unter ei-
nen Hut zu bringen. Der Arbeitskreis 
Ortsmarketing, unter der Leitung von 
GR Johannes Gebeshuber und GGR 
Jörgen Vöhringer hat gemeinsam mit 
der Werbeagentur Habesohn, Dou-
cha ein gelungenes neues Logo unter 
weitestmöglicher Zustimmung aller 
schaffen können.

Bereits im Jahr 2011 wurden die 
Grundsteine zur Findung eines neu-
en Designs für die Gemeinde Gum-
poldskirchen gelegt. Die Agentur Di-
alogium wurde mit einer detaillierten 
Analyse der Problemstellungen der 
Gemeinde in Hinblick auf Kommu-
nikation beauftragt. Darüber hinaus 
wurde im Jänner 2012 der Arbeits-

kreis Ortsmarketing ins Leben geru-
fen, bei dem zahlreiche Interessens-
gruppen eingebunden wurden.

Mehrere Agenturen 
durften sich vorstellen, 
nach der einstimmigen 
Wahl vom Arbeitskreis 
Ortsmarketing star-
tete dann der eigent-
liche Logofindungs-
prozess. Die Wünsche 
und Bedürfnisse aller 
Teilnehmer wurden 
aufgenommen, analy-
siert und Erstentwürfe 
präsentiert. Diese Ent-
würfe wurden weiter 
ausgearbeitet, und das 
Ergebnis, nach wiede-
rum einstimmiger Wahl durch alle 
Beteiligten, finden Sie demnächst auf 
allen Schriftstücken und dem Infor-
mationsmaterial der Gemeinde. Die 
ersten Folder, die überarbeitet wur-
den – Zimmernachweis und Veran-
staltungskalender – liegen bereits in 
der Tourismusinformation auch für 
Sie auf.

Identität Gumpoldskirchens 
Das Logo zeigt zwei der markan-
testen Bauwerke, das Deutsch-Or-
denshaus Schloss Gumpoldskirchen 

zusammen mit der Pfarrkirche St. 
Michael. Umrahmt von sanften Hü-
geln, gleichsam als Hinweis auf DAS 

identitätsstiftende Kri-
terium: den Wein. Da-
rauf bezieht sich auch 
der beigestellte Slogan 
„Reben & Leben“, der 
markenrechtlich auch 
bereits geschützt wur-
de. Die Farbgebung si-
gnalisiert Frische und 
Helligkeit, assistiert 
von einer Typografie, 
die Lebendigkeit und 
Vielfalt transportiert. 
Eine zeitgemäße Wort-
Bildmarke für eine Ge-
meinde, die Ihr Image 
auf dem regen kultu-

rellen Leben und dem Gumpolds-
kirchner Wein begründet und nun 
auch viel stärker kommunizieren 
wird!

Nächste Schritte festgelegt 
2013 wird auch die Gemeindehome-
page www.gumpoldskirchen.at über-
arbeitet. Freuen Sie sich auf eine 
Homepage, die alle bisherigen Infor-
mationen neu und nutzerfreundlich 
aufbereitet hat und gleichzeitig har-
monisch an das neue Logo adaptiert 
wurde.

Neues Gesicht
G u m p o l d s k i r c h e n  e r h ä l t  C o r p o r a t e  I d e n t i t y

GGR Jörgen Vöhringer: 
„Das neue Logo ist 

eine zeitgemäße Wort-
Bildmarke.“  
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Energiebeauftragter
D r.  T i l m a n  Vo s s  ü b e r n a h m  K l i m a s c h u t z - A u f t r a g 

Klimawandel, Umweltschutz, 
Energiesparen – das alles 
wird uns immer bewusster. 

Wir müssen handeln. Viel ist schon 
geschehen, aber es ist noch nicht ge-
nug. Auf allen Ebenen, in der EU und 
in ihren Mitgliedsländern, werden 
neue Initiativen gestartet, um unse-
ren Energieverbrauch noch weiter zu 
drosseln. Das Land Niederösterreich 
möchte derartige Aktivitäten in den 
Gemeinden verstärken. Sie sollen 
mit gutem Beispiel vorangehen. Dazu 
werden nun entsprechend ausgebil-
dete Energiebeauftragte eingesetzt.  
Unser Umweltgemeinderat, Dr. 
Tilman Voss, wurde von Bürgermeis-
ter Ferdinand Köck gebeten, diese 
Aufgabe zu übernehmen. Er hat die 
Ausbildung in den letzten Wochen 
absolviert. Seine erste Aufgabe als 

Umweltgemeinderat Dr. Tilman Voss ist 
Gumpoldskirchens Energiebeauftragter.

Energiebeauftragter wird sein, zu-
sammen mit dem Bauamt alle Ge-
meindebauten detailliert zu erfassen 
und im Sinne ihrer Energieffizienz 
zu charakterisieren. Für jedes Gebäu-

de muss ein sogenannter „Energie-
ausweis“ erstellt werden. Ab Januar 
2013 muss dann laut Gesetz über den 
Energieverbrauch unserer Bauten 
Buch geführt werden. Diese Daten 
werden dann zeigen, wo Energie ein-
gespart werden kann. 
Das Land Niederösterreich schreibt 
vor, dass bis 2016 alle öffentlichen 
Gebäude in die Klasse „Niedrigener-
gie-Haus“ fallen sollen. Und 2020 soll 
dies generell für alle Gebäude gelten. 
Das sind hochgesteckte Ziele. „ Ich 
möchte die Gemeinde auf dem Weg 
dorthin aktiv begleiten. Darüber hin-
aus möchte ich auch den Gumpolds-
kirchnerInnen als Ansprechpartner 
für Fragen zum Energieverbrauch 
zur Verfügung stehen“, so fasst un-
ser Energiebeauftrager seine Aufga-
be zusammen.

Im Bild die PreisträgerInnen mit Vizebürgermeisterin Kristina Binder, GGR Ing. Ernst Spitzbart, GGR Ing. Walter Promitzer, 
GR Daniele Kirner, GR Helga Dworan und GR Dr. Klaus Tremmel.

Blumenschmuck wurde gekürt 
Die Marktgemeinde holte ihre grüne Daumen vor den Vorhang 

Alljährlich veranstaltet die Marktge-
meinde Gumpoldskirchen einen Blu-
menschmuckwettbewerb und zeich-
net die am schönsten mit Blumen 
verschönten Gebäude und Flächen 
aus. Die Aktion soll Motivation sein, 
Gumpoldskirchen in der Zukunft 
noch schöner und lebenswerter zu ge-

stalten. In der Sparte Gewerbe siegten: 
Margit Aigner (Melkerhof), Klaus Reit-
mayer (Café Hoppala) und Elisabeth 
Straitz (Heurigenbetrieb). In der Kate-
gorie Privathaushalte holten sich Bore 
und Martin Nikolai, Franziska Schabl 
und Sylvia Stummer einen Preis ab. 
Weitere Preise  erhielten Josefine und 

Michael Haas, Hedi und Reinhard Re-
der, Christian Reisenhofer, Mathilde 
und Walter Marzini, Johanna Zahrad-
nik sowie Agnes Wilfinger. Über ei-
nen Sonderpreis freute sich die en-
gagierte Landschaftsgärtnerin der 
Marktgemeinde Gumpoldskirchen 
Susanne Kirchner.
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B u n d e s m i n i s t e r  R e i n h o l d  M i t t e r l e h n e r  v e r l i e h  S t a a t s p r e i s

Auszeichung für Wienerl

Firma W. Wienerl Feuerlösch-
technik wurde am 1.12.99 in 
Gumpoldskirchen gegründet. 

Unternehmensziel ist der Komplett-
service im Bereich Vorbeugender 
Brandschutz. Aufgrund der Verdiens-
te des Unternehmens und der außer-
gewöhnlichen Leistungen auf dem Ge-
biet des vorbeugenden Brandschutzes 
verlieh Bundesminister Dr. Reinhold 
Mitterlehner, Bundesministerium für 
Wirtschaft, Familie und Jugend, am 
16. Oktober 2012 im Museum für an-
gewandte Kunst im Rahmen einer Fei-
erstunde die Staatliche Auszeichnung 
an W. Wienerl Feuerlöschtechnik 
Handel Ges. m. b. H. Dies berechtigt 
das Unternehmen, das Staatswappen 
im Geschäftsverkehr zu verwenden. 
Wilhelm Wienerl ist über diese positi-
ve Entwicklung sehr erfreut, kann er 
doch seiner Tochter Sabine ein tolles 
Startgeschenk geben. Mit Wirkung 
vom 1. September 2012 legte er näm-
lich  die Geschäftsführung in die be-
währten Hände seiner Tochter Sabine 
und Andreas Schilder und ging in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Qualität und Innovationskraft  
Um die Erfolge eines Unternehmens 
noch sichtbarer zu machen, verleiht 
das Bundesministerium für Wirt-
schaft, Familie und Jugend das ös-
terreichische Staatswappen. Ausge-
zeichnet werden Unternehmen, die 
sich durch außergewöhnliche Leis-
tungen um die österreichische Wirt-
schaft verdient gemacht haben und 
in ihrer Branche eine führende und 

allgemein geachtete Stellung inneha-
ben. Derzeit dürfen rund 1.400 hei-
mische Unternehmen das Staatswap-
pen im Geschäftsverkehr verwenden. 
Klar ist: In wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten sind diese Qualitätssiegel 
wichtiger denn je. Sie bringen den 
Ausgezeichneten Wettbewerbsvortei-
le und dienen somit zugleich als posi-
tiver Ansporn für andere Wirtschaft-
streibende. 

Silbernes Ehrenzeichen
d e s  L a n d e s  N i e d e r ö s t e r r e i c h  f ü r  H o r s t  B i e g l e r 

Im Rahmen einer Festsitzung im 
NÖ Landhaus verlieh LH Dr. Erwin 
Pröll unserem Kulturkoordinator 
und ehemaligen Vizebürgermeister 
Horst Biegler am 30. Oktober 2012 in 
Würdigung seiner vielen Verdienste 
das Silberne Ehrenzeichen. Horst 
Biegler engagiert sich seit vielen 
Jahren mit viel Hingabe um das 
Gumpoldskirchner Chorleben und ist 
parallel als Kurator des Bergerhauses 
und Kulturkoordinator eingesetzt. 
Auch in die damit verbundenen 
Aufgaben legt er viel Herzblut. 
Darüber hinaus ist Biegler seit 1961 
Mitglied des Gumpoldskirchner 

Männerchors, dem er seit 1985 
auch als Obmann vorsteht. Sein 
weiteren Ehrenämter: Von 1989 bis 
1998 war Biegler Kreisobmann des 

Sängerkreises Anninger, seit 1998 
fungiert er als Bundesobmann-
Stellvertreter des Chorverbandes für 
Wien und NÖ. Bereits in seiner Jugend, 
genauer gesagt von 1954 bis 1959, 
sang er bei den „Gumpoldskirchner 
Spatzen“, 11 Jahre war er Mitglied von 
„Musica 77“ und von 1989 – 2008 ließ 
er seinen markanten Bass bei „Nota 
Bene“ erklingen. Auch BH Dr. Philipp 
Enzinger und Bgm. Ferdinand Köck 
gratulierten im Zuge des Festaktes. 
Lob gibt es auch von Vzbgm. Kristl 
Binder: „ist unser Horst doch ein ganz 
besonderer und vor allem verdienter 
Würdenträger“. 

Staatliche Auszeichnung für W. Wiener Feuerlöschtechnik Handels Ges. m. b. H.: 
Im Bild v.re. Bundesminister Dr. Reinhold Mitterlehner, Ingrid und Wilhelm Wienerl 
(Firmengründer) sowie Sabine Schilder-Wienerl (Geschäftsführerin).

Horst Biegler und LH Dr. Erwin Pröll. 
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Liese Prokop-Frauenpreis 2012 

Im Bild Leopoldine Binder, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, NÖN Chefredakteur 
Prof. Harald Knabl und die beiden jüngsten Nominierten Melanie Burger und 
Katrin Steidl anlässlich der Preisverleihung im Grand Casino Baden. 

für Leopoldine Binder aus Gumpoldskirchen 

Am 19. Oktober 2012 nahm 
im Casino Baden Landesrätin 
Dr. Barbara Schwarz die 

Verleihung des Liese Prokop-
Frauenpreises vor. Zwölf von insge-
samt rund 140 nominierten Frauen 
wurden dabei für ihre besonde-
ren Leistungen in den Bereichen 
„Wirtschaft“, „Wissenschaft“, „Kunst, 
Kultur und Medien“ sowie „Soziales 
und Generationen“ ausgezeichnet, 
die Gynäkologin Professorin Dr. 
Maria Hengstberger erhielt darüber 
hinaus den Liese Prokop-Frauenpreis 
in der Höhe von 10.000 Euro. 
Im europäischen Jahr des „Aktiven 
Alters und der Solidarität zwischen 
den Generationen“ wurde auch ein 
„Generationen-Sonderpreis“ für die 
älteste Teilnehmerin sowie für die 
jüngsten Nominierten überreicht: 
Die Gumpoldskirchnerin Leopoldine 
Binder, geboren 1921, und zwei 

Charity Weinlese 2012
G e n u s s  i m  D i e n s t  d e r  g u t e n  S a c h e  a m  W e i n g u t  T h a l l e r n

Im Weingut Thallern fand am 28. 
September 2012 eine Wohltätigkeits-
Weinlese statt, an der zahlreiche 
Prominente aus Kultur, Wirtschaft, 
Politik und Medien mit Feuereifer 
dabei waren. Sie unterstützten 
damit die vierte Charity-Weinlese in 
Niederösterreich, die diesmal zugun-
sten des Vereins „Zuversicht“ in 
Waidhofen an der Thaya veranstal-
tet wurde. 1.300 kg Trauben wur-
den geerntet und der Gegenwert von 
4.000 Euro ging an den Verein, der 
Eltern und Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen in medizinischer, sozi-
al integrativer und psychotherapeu-
tischer Sicht unterstützt. 
Neben Niederösterreichs Tourismus-
landesrätin Dr. Petra Bohuslav 

waren auch Bezirkshauptmann Dr. 
Philipp Enzinger, die Bürgermeister 
von Gumpoldskirchen, Ferdinand 
Köck und der Nachbargemeinden 

Mödling, LAbg Hans-Stefan Hintner 
und Pfaffstätten, BR Christoph 
Kainz, tatkräftig mit dabei. Als 
unterstützende Partner des Events 
waren die Niederösterreichische 
Versicherung mit Vorstandsdirektor 
Mag. Bernhard Lackner und die 
HYPO Niederoesterreich Landesbank 
mit Vorstandsmitglied Günther 
Ritzberger vertreten.

Weinlese für guten Zweck 
Alexander Antonitsch, Werner Auer, 
Alexander Bisenz, Markus Brier, 
Christoph Fälbl, Gary Howard, Mi-
chael Konsel, Rainer Pariasek, Anton 
Pfeffer, Frenkie Schinkels, Franz Sto-
cher sowie Thommy  Ten und Amelie 
beteiligten sich an der Weinlese.

Maturantinnen erhielten je einen 
Scheck im Wert von 500 Euro.
Der Liese Prokop-Frauenpreis wurde 
heuer zum dritten Mal verliehen, 
gesponsert wird dieser Preis von 
Casinos Austria, ARGE Wohnen NÖ 

und der HYPO NOE Gruppe AG. 
Mit dabei war auch Bürgermeister 
Ferdinand Köck, welcher der 
Gumpoldskirchner Preisträgerin 
herzlich gratulierte. „Ein wahrlich 
verdiente Wertschätzung“, so Köck. 

Bezirkshauptmann Dr. Philipp Enzinger 
und die Bürgermeister Hans-Stefan 
Hintner, Christoph Kainz und Ferdinand 
Köck waren eifrig bei der Sache. 
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Diskussion
Wehrpf l ichtdebatte

Chronik 

Sicherheit

Polizeiinspektion 
B ü r g e r m e i s t e r  h e i ß t  d r e i  n e u e  B e a m t I n n e n  w i l l k o m m e n

Gleich drei neue PolizeibeamtInnen 
konnte Bürgermeister Ferdinand 
Köck und Vizebürgermeisterin 
Kristina Binder kürzlich in der 
Polizeiinspektion Gumpoldskirchen 
willkommen heissen. 

Die drei Neuen
Revierinspektor Julia Csapo, die seit 
2004 bei der Polizei ist. Die HTL-Ab-
gängerin kommt von der Polizeiins-
pektion Mödling, wo sie von 2005 bis 
2012 ihren Dienst versah.
Inspektor Daniel Fahsalter ist eben-

falls HTL-Absolvent und stammt aus 
Guntramsdorf. Er kam 2011 zur Poli-
zei und versieht sein Anfang Oktober 
seinen Dienst in Gumpoldskirchen.
Der Dritte im  Bunde ist Inspektor Da-
niel Waldhäusl, der aus dem Bezirk 
Gmünd kommt und seit Dezember 
2010 bei der Polizei ist. Seit Septem-
ber 2012 ist er bei der PI Gumpolds-
kirchen.
Die neuen PolizeibeamtInnen schlie-
ßen die durch personelle Abgänge 
entstandene Lücke am Gumpolds-
kirchner Polizeiposten.

Kaffeehausszene neu belebt
C a f e  M o s a i k  e r ö f f n e t

Obwohl wenige Stunden zuvor noch 
hektisch gehämmert und gebohrt 
wurde, konnte am 11. November um 17 
Uhr die Eröffnung nach einer optischen 
Umgestaltung des ehemaligen Cafe 
Lilly in Cafe Mosaik in der Kaisern 
Elisabeth-Straße 8 vorgenommen wer-
den. Neben zahlreichen Freunden und 
Bekannten, wie der Gumpoldskirchner 
Bürgermeister Ferdinand Köck, hat-
ten sich auch Bürgermeister Hans 
Stefan Hintner eingefunden, der 
den beiden in Gumpoldskirchen 
wohnhaften Neo-Gastronomen 
Monika und Harald Schiefer eine 
Flasche Bürgermeisterwein über-

reichte und die besten Wünsche der 
Stadtgemeinde Mödling überbrachte. 
Der täglich von 10 – 22 Uhr geöffnete 
Espressobetrieb hält für seine Gäste 

nicht nur Kaffee und diverse andere 
Getränke bereit, sondern bietet für 
den kleinen Hunger auch Toast oder 
belegte Brötchen an.

Inspektor Daniel Fahsalter, 
Bgm. Ferdinand Köck, Vzbgm. 

Sicherheitsreferentin Kristina Binder, 
ABI Rudolf Jagos, RI Julia Csapo und 

Inspektor Daniel Waldhäusl.

Zur Podiumsdiskussion anlässlich 
der Volksbefragung zur Wehrpflicht 
lud der NÖ Zivilschutzverband. Es 
diskutierten VertreterInnen der Ret-
tungsorganisationen, des Bundeshee-
res und der Feuerwehr mit Gemein-
devertreterInnen und Mitarbeitern 
des Zivilschutzverbandes. 



Zahlreiche Ehrungen und Danksagungen gab es im Rahmen der Festlichkeiten. 
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Hotel Turmhof
10-jähriges Jubiläum gefeiert

Hotellerie feiert 

Vor zehn Jahren ging Johanna 
Köckeis-Grüners sehnlichs-
ter Wunsch, ein eigenes Ho-

tel zu besitzen, in Erfüllung und am 
14. September 2012 feierte man das 
10-jährige Bestehen des Hotels Turm-
hof in Gumpoldskirchen. 
Landesrätin Dr. Petra Bohus-
lav überbrachte die Wünsche 
der NÖ Landesregierung und 
erwähnte in ihrer Grußad-
resse, dass Johanna Köckeis-
Grüner bei der Hoteleröffnung die 
jüngste Hotelfrau Österreichs war. 
Bürgermeister Ferdinand Köck ver-
wies auf die Vorreiterrolle des ersten 
Viersternhotels in Gumpoldskirchen, 
dessen Eröffnung Impulse für eine 
Modernisierung Gumpoldskirchens 

und weitere Hotelbauten in der ge-
hobenen Klasse auslösten. Dipl.-Ing. 
Franz Seywerth gratulierte im Na-
men der Wirtschaftskammer NÖ und 
Mag. Erich Moser überbrachte die 
Glückwünsche der Fachgruppe Ho-
tellerie der Wirtschaftskammer, Dipl. 

Ing. Barbara Thier gratulierte namens 
„Frau in der Wirtschaft“ und Stefan 
Gabritsch, MAS, seitens Wienerwald 
Tourismus. Durch das Programm 
führte in bekannt witziger Manier 
Allround-Entertainer Mat Schuh. Die 

besten Glückwünsche 
gab es freilich auch 
seitens Bürgermeis-
ter Ferdinand Köck, 
der das Engagement 
der Gumpoldskirchner 

Vorzeige-Hotelbetreiberin Johann 
Köckeis-Grüner ins Zentrum stellte. 
„Der Turmhof zählt längst zu Gum-
poldskirchens Leitbetrieben und ist 
damit ein wichtiger Impulsgeber für 
Wirtschaft und Tourismus“, gratu-
liert Köck. 

Tag der älteren Generation
Festveransta l tung  25  Jahre  Sen iorenbund  Gumpo ldsk i rchen

Anlässlich des „Europäischen Jahres 
der Solidarität der Generationen und 
des aktiven Alterns“ veranstaltete 
der Seniorenbund Gumpoldskirchen 
und die Marktgemeinde Gumpolds-
kirchen am 6. November 2012 den 
„Tag der älteren Generation“ in der 
ehemaligen Landwirtschaftlichen 
Fachschule. Gleichzeitig feierte der 
Seniorenbund Gumpoldskirchen sein 
25-jähriges Bestehen. 
Grund der Veranstaltung sollte die 
Verbundenheit aller Generationen 
besonders betonen und Höhepunkt 
einer Reihe von damit themenver-
bundenen Veranstaltungen auf Ge-
meindeebene sein. 
Den Ehrenschutz hatte Vizekanzler 
Dr. Michael Spindelegger übernom-
men. Zahlreiche Prominente aus Po-
litik und Seniorenbund nahmen an 
der von Seniorenbundobmann Dr. 
Klaus Tremmel und seinem Team or-
ganisierten und sehr gut aufgenom-
menen Veranstaltung teil.

Jubiläumskerze gesegnet   
Im Anschluss an die Begrüßung durch 
Obmann Dr. Klaus Tremmel wurde die 
Jubiläumskerze zur 25-Jahr-Feier durch 
Dechant Pater Konrad Stix gesegnet. Dr. 
Tremmel berichtete sehr eindrucksvoll 
über die Entstehungsgeschichte und 
den Werdegang der Gumpoldskirchner 
Teilorganisation und gewährte einen 
Ausblick über die kommenden Vor-
haben. LAbg. Martin Schuster, Senio-
renbund-Landesobmann Herbert No-
wohradsky und Bgm. Ferdinand Köck 

gratulierten zur Erfolgsgeschichte, die 
auch mit einem Film präsentiert wurde. 

Ehrennadel verliehen   
Sowohl Bgm. Ferdinand Köck als auch 
Dechant Pater Konrad Stix freuten sich 
über die Verleihung der Ehrennadel 
samt Urkunde des Österreichischen 
Seniorenbundes. Ehrenobmann Jakob 
Breitenecker erhielt das Silberne und 
Obmann Dr. Klaus Tremmel das Gol-
dene Ehrenzeichen des NÖ Senioren-
bundes.
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E r r e i c h b a r ke i t e n

Marktgemeinde

Gemeindeamt
Parteienverkehr: Montag und Freitag, 
8.00 – 12.00 Uhr und Dienstag, 
15.00 –19.00 Uhr.

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag, 8.00–9.00 Uhr und Dienstag, 
18.00–19.00 Uhr. 

Bausachverständiger: Dienstag, von 
15.00 bis 18.00 Uhr, bitte Termin 
vereinbaren!

Altstoffsammelzentrum
Dienstag, 16.00 –18.00 Uhr, Freitag, 
13.00 –16.00 Uhr und Samstag, von 
9.00 – 12.00 Uhr.

Müllabfuhr (Info der Gemeinde)
Die Marktgemeinde weist darauf hin, 
dass die Müllbehälter am Abfuhrtag 
ab 6.00 Uhr bereitstehen müssen!

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mittwoch, 15.00 bis 19.00 Uhr, 
Freitag, 15.30 ibs 19.00 Uhr und 
Sonntag, 10.45 bis 11.30 Uhr, 
Kirchenplatz 3, 2352 Gumpoldskirchen 
Tel. 02252/6073 88 (auch Fax) 
Mail: oeff.buecherei.gpk@inprot.at, 
www.gumpoldskirchen.bvoe.at

Störungsdienste Elektrotechniker
Samstag, Sonntag und Feiertage 
(9.00 bis 18.00 Uhr!) Durchführung 
der Störungsdienste kostenpflichtig 
(ab € 85,-). 
Termine und Infos:
http://wko.at/noe/moedling  

Praktische Ärzte
Mag. Dr. Wolfgang Lischka: 
Novomaticstraße 14, Tel. 607 206, 
0650/24 57 181. Mo, 15 –19 Uhr, 
Labor Di, 8–9.30 Uhr. Ordi Di, 9.30–

12 Uhr. Mi, 15–19 Uhr, Do, Labor: 
7–8.30 Uhr, Ordi Do: 8.30–11 Uhr, Fr, 
8–12 Uhr. Gegen Voranmeldung.

Dr. Gabriele Stephanides: 
Ruffenbrunnerstr. 22, 
Gumpoldskirchen, Tel. 02252/62950. 
Montag, 7.00–12.00 Uhr, Dienstag, 
15.00–18.00 Uhr, Mittwoch keine 
Ordination, Donnerstag, 16.00 – 19.00, 
Freitag, 9.00– 12.00 Uhr

Gemeindeärztin
Dr. Doris Drach, Tel. 0676/670 52 00

Zahnarzt
Dr. Berthold Kowarsch: 
Garteng 8, Gumpoldskirchen, 
Tel. 02252/62353, Ordination: 
Montag, 8.00 bis 11.00 und 15.00 bis 
18.00 Uhr, Dienstag, 8.00 bis 11.00 
und 13.30 bis 16.00 Uhr, Mittwoch, 
14.00 bis 18.00 Uhr, Donnerstag, 
8.00 bis 11.00 und 15.00 bis 18.00 
Uhr, Freitag nach Vereinbarung. 

Drogerie u. Rezeptsammelstelle
Wienerstraße 92, Gumpoldskirchen, 
Tel. 02252/63150; Mo bis Fr von 
09.00 bis12.30 Uhr. Arzneimittel-
bestellungen während Öffnungszeiten 
durch Einwurf der Re zepte in den 
Briefkasten od. tel. bzw. per Fax 
an: 02252/63150, 02236/53472 
(Tel.) od. 02236/53472-20 (Fax); 
„Altmedikamente“ nur IN der 
Apotheke (Rezept sammelstelle) 
abgeben. NICHT vor Tür stellen.

Psychotherapeutin
Dr. Ingeborg Luif: 
Klinische- und Gesundheits-
psychologin, Psychotherapeutin, 
F. Bilkogasse 24, Tel. 02252/62008 
oder 0664/5238209.

Ilse Schmoll: 
Klientenzentrierte Psychotherapeutin, 
Praxis: Steingrubenweg 7, Tel. 0676/ 
9636931; www.8ung.at/ilseschmoll

Ganzheitsmedizin & Ernährung
Privatordination Dr. med. Herta 
Scheibelreiter, Mag. Gabriele Lang
Karl Müllerweg 3, Tel/Fax 63612 
od. 0664/112 77 93; 
panmed@panmed.at, www.panmed.at; 
Ordination: Montag bis Freitag nach 
telefonischer Vereinbarung

Tierärztin
Dr. Rita Prünner: 
Wienerstraße 89, Gumpoldskirchen, 
Tel. 02252/621740, 0676/4591808 
(Notfälle). 
Praxis: Montag und Freitag, 9.00 
bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 
Uhr sowie am Dienstag und 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr. 
Samstag von 10.00 bis 11.00 Uhr. 
Terminvereinbarung möglich.

Heurigenkalender
Die Ausschanktermine der Heurigen-
lokale werden im Aussteckkalender 
und per Flugblatt veröffentlicht. 

Taxidienst 
Taxi Luegmayer, Tel. 0676/5060012

Vereinsbus - Ausleihmodalitäten
Der Jugend- und Vereinsbus kann 
von Interessierten ausgeliehen 
werden. Zur Verrechnung kommt 
das amtliche Kilometergeld in 
Höhe von  € 0,42 pro Kilometer; 
der Kraftstoffverbrauch ist im 
Kilometergeld enthalten. Rückfragen 
bzw. Reservierungen bei Bauhofleiter 
Alexander Keller, Tel. 0699 / 
16210140

Bürgerservice -  Schrannenplatz 1, 2352 Gumpoldskirchen Tel. 02252/62101, 
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Gumpoldskirchen Service
Service 

Fax 02252/62101 33, office@gumpoldskirchen.at, www.gumpoldskirchen.at

 u n d  Z u s t ä n d i g ke i t e n

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Gumpoldskirchen, 
Schrannenplatz 1
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Ferdinand Köck
Fotos & Texte: A. Peischl und z.V.g.
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 15. November 2012

Öffnungszeiten Post-Partner: 
08.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
10.00 – 12.00 Uhr, nachmittags geschlossen 
10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 –18.00 Uhr

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Ä r z t e z e n t r u m
Dr. Claude Alf, Tel. 0664/1514404
Dr. Moira Atria, Tel. 0676/9674820
Dr. Erich Budschedl, Tel. 0664/4427713

Dr. Katharzyna Etlinger, Tel. 0664/1108448 
Dr. Elisabeth Heiplik, Tel. 0676/6348134
Ulrike Langhans, Tel. 0664/3819391
Dr. Wolfgang Lischka, Tel. 02252/607206
Dr. Susanne Müller, Tel. 0699/10995594
Helga Nussbaum, Tel. 0699/10675877
Dr. Franz Oberreiter, Tel. 0699/14048432
Mag. Eva Pokorny, Tel. 0676/9417624
Dr. Angelika Stockreiter, Tel. 0664/73513793
Bettina Haas BSc, Tel. 0650 / 211 38 00                 

Facharzt für Neurologie und Psychiatrie
Klinische und Gesundheitspsychologin
Facharzt für Innere Medizin / Kardiologie (Oberarzt der 5. Med 
[Kardiologie] des KFJ Krankenhauses)
Homöopathie, Akupunktur, Ganzheitsmedizin
Fachärztin für Augenheilkunde und Optometrie
Dipl. Physiotherapeutin
Arzt f. Allgemeinmedizin – alle Kassen
Fachärztin für Hals-, Nasen- und Ohrenerkrankungen
Dipl. Therapeutin 
Facharzt für Innere Medizin (OA der Internen Abt. am KH Mödling)
Psychotherapie, Training, Beratung
Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Logopädin (Therapie für Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen)

Novomaticstraße 14

Müllentsorgung
Immer öfter wird beobachtet, dass „Hausmüll“ in den öffentlichen 

Mistkübeln entsorgt wird. Die Marktgemeinde Gumpoldskirchen weist 
ausdrücklich darauf hin, dass dies zu unterlassen ist. Jeder Haushalt 

hat die für die Müllentsorgung notwendigen Tonnen oder Container zur 
Verfügung, die zu verwenden sind. Die Marktgemeinde Gumpoldskirchen 

wird in Hinkunft gegen diese „Müllsünder“ rigoros vorgehen!
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Ärztenotdienste

Sa., 02. - Mo., 04.02.
Sa., 09. - Mo., 11.02.
Sa., 16. - Mo., 18.02.
Sa., 23. - Mo., 25.02.

Dr. Hannelore WEISS, Neu Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Isabella ZEMANN, Achau, Kurt Stepancik Platz 1/4, Tel. 02236/73 700
Mag. Dr. Wolfgang LISCHKA, Gumpoldskirchen, Novomaticstr. 14, Tel. 02252/60 72 06
Dr. Sabine HERNDL, Möllersdorferstraße 35, Tel. 02236/50 68 19

Praktische Ärzte: Wochenend- und Feiertagsdienste (7.00 bis 7.00 Uhr)

Sa., 02. - Mo., 04.03.
Sa, 09. - Mo., 11.03.
Sa., 16. - Mo., 18.03.
Sa., 23. - Mo., 25.03.
Sa., 30.03 - Mo., 01.04.

Dr. Jan-Peter BÖKEMANN, Laxenburg, Schlossplatz 10, Tel. 02236/712 18, 0650/254 29 80
Dr. Birgit PECHTER, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262, 0664/46 35 201
MR Dr. Reinhard WEBER, Guntramsdorf, Rathausplatz 1, Tel. 02236/53 247
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950

Mo., 31.12. - Di., 01.01.
Di., 01. - Mi., 02.01., 
Sa., 05. - Mo., 07.01. 
Sa., 12. - Mo., 14.01.
Sa., 19. - Mo., 21.01.
Sa., 26. - Mo., 28.01.

Dr. Sabine HERNDL, Möllersdorferstraße 35, Tel. 02236/50 68 19
Dr. Jan-Peter BÖKEMANN, Laxenburg, Schlossplatz 10, Tel. 02236/712 18, 0650/254 29 80
Dr. Birgit PECHTER, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262, 0664/46 35 201
MR Dr. Reinhard WEBER, Guntramsdorf, Rathausplatz 1, Tel. 02236/53 247
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950

Zahnärzte: Wochenend- und Feiertagsdienste von 9.00 bis 14.00 Uhr!

DDr. Marzieh Sohrabi-MOAYED, Hauptstraße 57a, Guntramsdorf, Tel. 02236/52 292
Dr. Herbert DIETRICH, Hauptplatz 6, Baden, Tel. 02252/44 344
Dr. Wolfgang DORMUTH, Hochstraße 27, Bad Vöslau, Tel. 02252/76 465
DDr. Brigitte SCHOOP, Südstadt-Zentrum 1-20, Maria Enzersdorf, Tel. 02236/24 182
Dr. Karin Anna-Maria DOSTI, Marktplatz 5, Pottendorf, Tel. 02623/73 853

DDr. Petra MALESCHITZ,  Oberortsstraße 15a, Gramatneusiedl, Tel. 02234/72 325
Dr. Sylvia AIxBERGER, Hauptstraße 24, Bad Vöslau, Tel. 02252/765 74
Dr. Petra Caroline STANGL-PUSCH, Hauptplatz 11, Pottenstein, Tel. 02672/88 826
Dr. Gabriela RADL, Hauptstraße 16, Guntramsdorf, Tel. 02236/52 455

Dr. Barbara MINIHOLD, Hauptstraße 47, Mödling, Tel. 02236/24 283
Dr. Felicia BURGER, Badgasse 1, Hirtenberg, Tel. 02256/65 828
DDr. Julia BECKER, Neudorferstraße 60-62, Mödling, Tel. 02236/22 302
Dr. Adelheid HENNINGER, Pfarrgasse 8/11, Baden, Tel. 02252/47 600
Dr. Ursula MOHL , Nr. 159, Altenmarkt an der Triesting, Tel.  02673/7003

Sa., 02./So., 03.02.
Sa., 09./So., 10.02.
Sa., 16./So., 17.02.
Sa., 23./So., 24.02.

Sa., 02./So., 03.03.
Sa., 09./So., 10.03.
Sa., 16./So., 17.03.
Sa., 23./So., 24.03.
Sa., 30./So., 31.03.

Fr., 01.01.
Sa., 05./So., 06.01. 
Sa., 12./So., 13.01.
Sa., 19./So., 20.01
Sa., 26./So., 27.01.
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Sa., 01. - Mo., 03.12.
Fr., 07.(20h) - Mo., 10.12.
Sa., 15. - Mo., 17.12.
Sa., 22. - Mo., 24.12.
Mo., 24. - Di., 25.12.
Di., 25. - Mi., 26.12.
Mi., 26. - Do., 27.12.
Sa., 29. - Mo., 31.12.
Mo., 31. - Di., 01.01.

Dr. Jan-Peter BÖKEMANN, Laxenburg, Schlossplatz 10, Tel. 02236/712 18, 0650/254 29 80
Dr. Birgit PECHTER, Münchendorf, Hauptstraße 32, Tel. 02259/2262, 0664/46 35 201
MR Dr. Reinhard WEBER, Guntramsdorf, Rathausplatz 1, Tel. 02236/53 247
Dr. Peter MANDEL, Guntramsdorf, Am Kirchanger 4, Tel. 02236/53 076
Dr. Gabriele STEPHANIDES, Gumpoldskirchen, Ruffenbrunnerstr. 22, Tel. 02252/62 950
Dr. Hannelore WEISS, Neu Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4/4/7, Tel. 02236/22 304
Dr. Isabella ZEMANN, Achau, Kurt Stepancik Platz 1/4, Tel. 02236/73 700
Mag. Dr. Wolfgang LISCHKA, Gumpoldskirchen, Novomaticstr. 14, Tel. 02252/60 72 06
Dr. Sabine HERNDL, Möllersdorferstraße 35, Tel. 02236/50 68 19

D
ez

em
be

r

Dr. Susanne GRUSCHER, Antonsgasse 4, Baden, Tel. 02252/80693
Dr. Eva KUCERA, Hauptstraße 31, Leopoldsdorf, Tel. 02235/42248
Dr. Asghar REZWAN, Fabrikgasse / Ärztehaus 10, Felixdorf, Tel. 02628/65757
Dr. Franz Rudolf WITURNA, Marktplatz 2, Perchtoldsdorf, Tel. 01/8698715
Dr. Oliver RIESSER-MAERKER, Enzersdorfer Straße 5/1/1, Mödling, Tel. 02236/22651
Dr. Klemens STEFFAN, MDSc, Erzherzog Rainer-Ring 19/1, Baden, Tel. 02252/22 555
DDr. Marzieh SOHRABI-MOAYED,  Hauptstraße 57a, Guntramsdorf, Tel. 02236/52 292

Sa., 01./So., 02.12.
Sa., 08./So., 09.12.
Sa., 15./So., 16.12.
Sa., 22./So., 23.12.
Mo., 24./Di., 25./Mi.,26.
Sa., 29./So., 30.
Mo., 31. 
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Gesundheit &

Leserbrief
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren!

Ich kann Ihnen nur gratulieren, 
wie sich Gumpoldskirchen in den 
letzten Jahren entwickelt  und an 
alte Zeiten angeknüpft hat. 
Viele gute Maßnahmen zur 
Ortsbildgestaltung wurden gesetzt. 
Tolle Veranstaltungen und schöne 
Heurige sowie Lokale tragen eben-
falls zum Wohlbefinden bei. 
Vielleicht gelingt es auch, das Haus 
in der Kirchengasse 7 zu renovie-
ren. Eigentlich schade, weil alle 
Häuser in der Umgebung ein har-
monisches Ganzes bilden, und ich 
gerne vom Rathaus zur Kirche von 
Gumpoldskirchen spaziere.
Ich wünsche Ihnen weiterhin viel 
Erfolg!
 
Peter Weichselbaum
Guntramsdorf
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LOT-Austria 

KOBV: Sprechtagstermine 
Büro des KOBV Mödling, Babenbergergasse 13

Auch im Jahr 2013 werden die hoch 
frequentierten Sprechtage des KOBV 
für Wien, NÖ und Bgld. in gewohnter 
Weise mit Referenten der Sozialab-
teilung bzw. FunktionärInnen des 
Verbandes beschickt. Der KOBV bie-
tet dadurch behinderten Menschen 
die Möglichkeit, sich über sämtliche 
sozialrechtliche Belange zu informie-
ren. Diese Einrichtung ist zu einer 
äußerst wichtigen Serviceleistung 
für unsere behinderten Mitmen-
schen geworden. 
Die Sprechtage finden jeden 1. und 
3. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 
10.30 Uhr im Büro der KOBV-Orts-

gruppe Mödling, Babenbergergasse 
13, statt.

Die konkreten Termine   
1. Halbjahr: 2. und 16. Jänner, 6. und 
20. Februar, 6. und 20. März, 3. und 
17. April, 15. Mai, 5. und 19. Juni.
2. Halbjahr: 3. und 17. Juli, 7. und 21. 
August, 4. und 18. September, 2. und 
16. Oktober, 6. und 20. November, 4. 
und 18. Dezember 

Spital  
Neue Servicenummern 

Aufgrund einer EU-Verordnung 
müssen die NÖ Landeskliniken 
ihre Telefonnummern ändern. Das 
Landesklinikum Baden ist ab sofort 
unter: 02252/9004-0, Fax:  DW 219, der 
Standort Mödling ist unter 02236/9004-
0 bzw. per Fax DW 111 erreichbar. Die 
bestehende Rufnummer bleibt bis Ende 
2013 bestehen.

9.000 Euro für Selbsthilfegruppe und Pro Rare

Die idiopathische pulmonale Fibrose 
(IPF) ist eine unheilbare Atemwegser-
krankung und zählt zu den seltenen 
Erkrankungen. Die Symptome sind 
unspezifisch, weshalb die Krankheit 
selbst von Fachleuten nicht immer 
erkannt wird. Gerade bei IPF, einer 
Krankheit, die progressiv ist und 
das Lungengewebe unwiederbring-
lich schädigt, sind jedoch eine rasche 
Diagnose und ein möglichst früher 
Therapiebeginn notwendig. Damit 
die Krankheit von Betroffenen aber 
auch von Ärzten besser erkannt wird, 
ist Aufklärung nötig. Anlässlich der 
Internationalen IPF Woche startete 
eine Informationsaktion in der SCS 
Vösendorf. An einem Infostand klär-
ten Mitarbeiter der Firma InterMune 
Austria GmbH, die österr. Selbsthilfe-
gruppe für COPD, Lungenfibrose  und 

Langzeit-Sauerstoff-Therapie (kurz  
LOT-Austria) und Pro Rare Austria 
(Selbsthilfegruppe für seltene Erkran-
kungen) sowie ein Lungenfacharzt 
Patienten und deren Angehörige über 
IPF (Lungenfibrose) auf. Zusätzlich 

wurden mittels eines Gewinnspiels 
Spenden gesammelt: Passanten be-
teiligten sich an einem Wurfspiel. Für 
jeden Treffer spendete die Firma In-
terMune Austria GmbH an die Selbst-
hilfegruppen  LOT-Austria und  Pro 
Rare-Austria. Am Ende des Abends 
konnte dem Obmann Wilhelm Lip-
pert von der  Selbsthilfegruppe LOT-
Austria ein Betrag von 5.500.- Euro 
und der Obfrau Karin Modl von der 
Selbsthilfegruppe Pro Rare Austria 
ein Betrag von 3.500.- Euro an Spen-
dengeldern überreicht werden.
Mit dieser finanziellen Unterstüt-
zung wird den Selbsthilfegruppen 
ihre unermüdliche Aufklärungsar-
beit für Betroffene, Mitglieder und 
Angehörige wesentlich erleichtert.
www.selbsthilfe-lot.at
www.prorare-austria.org

Ein tolles Ergebnis erzielte Wilhelm Lip-
pert, Obmann der Selbsthilfegruppe. 

Homepage  
www.gumpoldskirchen.at 

Besuchen Sie die Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen unter www.gum-
poldskirchen.at auch im Internet, um 
alle Informationen direkt und aus 
erster Hand zu erhalten. 



Lumpenball, Kinderfreunde/ATUS - Veranstaltungsh.,Wienerstr. 154C, 20.30 Uhr, Musik „Top Mind“
Kindermaskenball Kinderfreunde, Kinderfreunde/ATUS - Halle, Wienerstr. 154C, 14.30 bis 17.00 Uhr
Kinder-Faschingsumzug vom Kindergarten zum Rathaus, 10.45 Uhr
Faschingsverbrennen, Treffpunkt Schulparkplatz, 18.00 Uhr. Schulg. – Wienerstraße - Kirchenplatz
Aschermittwochgottesdienst mit Segnung und Auflegung der Asche, Pfarrkirche, 18.30 Uhr
Kulturtage im Bergerhaus, 19.30 Uhr

Sa., 9.
So., 10.  
Di., 12.
Di., 12.
Mi., 13.
Mo., 25. & Mi., 27.

Sa., 1.
Sa., 1.
Sa., 1.
Sa., 1 bis So., 2.
So., 2.
Mi., 5.
Fr, 7.
Fr., 7. bis So., 9.
Sa., 8.
Sa., 8. und So., 9.
So., 9.
Fr., 14. und Sa., 15.
So., 16.
So., 16. 
Mo., 24.
Mo., 24.
Mo., 24.
Mo., 24.
Di., 25.
Mo., 31.

Adventmarkt der Pfadfinder, unter den Arkaden des Rathauses, ab 14 Uhr
Kekserlmarkt, Kinderfreunde - ATUS -Veranstaltungshalle, Wienerstraße 154C, 15 bis 20 Uhr
Adventkranzweihe in der Pfarrkirche St. Michael, 18.30 Uhr
Weihnachtsmarkt & Kunsthandwerk, Dreimäderlhaus, Wienerstr. 81, Sa., 14 - 20 Uhr, So., 11 - 19 Uhr
Adventsingen des Kirchenchores „St. Michael“, Pfarrkirche St. Michael, 17 Uhr
Weintaufe im Melkerhof, Kirchenplatz 6, 19 Uhr
Adventmarkt der Lebenshilfe, Am Kanal 8 - 10, 11.45 - 20 Uhr
Fotoausstellung im Bergerhaus: Gemeinschaftsausstellung Naturfreunde Fotogruppe Gumpoldskirchen
Vorweihnachtliches Benefizkonzert mit der Familienmusik Straka, Pfarrkirche St. Michael, 16 Uhr
Advent im Schloss, Deutschordenshaus Schloss Gumpoldskirchen, Kirchenplatz 4, 10 bis 19 Uhr
Weihnachtskonzert der Gumpoldskirchner Spatzen, Pfarrkirche St. Michael, 16 Uhr
Punschhütte der SPÖ am Klingerspitz, Fr., 17 bis 20 Uhr, Sa., 15 bis 20 Uhr
Pfadfindermesse, Pfarrkirche St. Michael, 10 Uhr
Adventkonzert der Gumpoldskirchner Chöre, Pfarrkirche St. Michael, 17 Uhr
Rorate mit Abschluss der Herbergsuche, Pfarrkirche St. Michael, 7 Uhr
Weihnachtskindergarten, Kinderfreunde - ATUS -Veranstaltungshalle, Wienerstr. 154C, 13 bis 17 Uhr
Kindermette, Pfarrkirche St. Michael, 16 Uhr
Christmette, Pfarrkirche St. Michael, 23 Uhr
„Festliche Weihnachten“, Kirchenchor „St. Michael“, F. xaver Frenzel, Missa brevis f. Chor & Bläser, 10 Uhr
Jahresschlussdankmesse, Pfarrkirche St. Michael, 17 Uhr
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Gumpoldskirchen erleben

Sa., 12. 

Di., 15.

Sa., 19.
Do. 24. & Fr. 25.
Sa., 26.

Ball der GumpoldskirchnerInnen, Kinderfreunde - ATUS - Veranstaltungshalle,
Wienerstraße 154C, 20.30 Uhr
150 Jahre GPK Männerchor MACH4, Konzert des Ensembles COLLAGE aus St. Petersburg
mit MACH4 als Auftakt zum Jubiläumsjahr in der Pfarrkirche St. Michael, 19.00 Uhr
Dirndlkränzchen des ÖTB, Melkerhof, Kirchenplatz 6, 20.00 Uhr
Faschingssitzung, ehem. Landwirtschaftliche Fachschule, Gartengasse 29, 19.19 Uhr
Kinderliedermacher Bernhard Fibich, Mitmachkonzert für Kinder ab 3 Jahre,
Kinderfreunde - ATUS - Veranstaltungshalle, Wienerstraße 154C, 16.00 UhrJ
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Veranstaltungen von Dezember 2012 bis März 2013

14

Kulturtage im Bergerhaus, 19.30 Uhr
Ausstellung im Bergerhaus: Sabine-Jeanne Schmollgruber-Schluga, Skulpturen
Ostermarkt mit Kunsthandwerk, Dreimäderlhaus, Wienerstr. 81, Sa. 14.00 – 20.00 Uhr, So. 11 – 19 Uhr
Ladies Day - ÖVP Frauen, ehem. Landwirtsch. Fachschule, Gartengasse 29, 15.00 Uhr
Frühlingskonzert Musikverein Gumpoldskirchen, ehem. Landwirtsch. Fachschule, Garteng. 29, 17.00 Uhr
Ausstellung der Akademie Minsk, österreichisches/weißrusslisches Begengnugsfest, 17 Uhr
Ausstellung im Bergerhaus: Akademie Minsk, Bilder, Drucke, Fotos
Kreuzweg über den Kalvarienberg, Treffpunkt Pfarrkirche St. Michael, 19.00 Uhr
Palmweihe bei der 2. Kreuzwegstation, anschl. Festgottesdienst, 9.45 Uhr
Kreuzweg über den Kalvarienberg, Treffpunkt Pfarrkirche St. Michael, 19.00 Uhr
Morgenlob, Pfarrkirche St. Michael, 8.00 Uhr
Gründonnerstag - Abendmahlfeier, Pfarrkirche, 19.00 Uhr (Gottesdienst mit Taizeliedern)
Kreuzweg über den Kalvarienberg, Treffpunkt Pfarrkirche St. Michael, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche, 19.00 Uhr (Gottesdienst mit Taizeliedern)
Auferstehungsfeier für Kinder, Pfarrkirche St. Michael, 15.00 Uhr
Osternachtfeier, Pfarrkirche St. Michael, 20.00 Uhr
Festliches Osterhochamt mit dem Kirchenchor „St. Michael“, Pfarrkirche St. Michael, 10.00 Uhr

Mo., 4. & Mi., 6.
Mi., 6. - So., 17.  
Sa., 16. & So., 17. 
Sa., 16.
So., 17.
Mi., 20.
Mi., 20. - Mo., 1. 4.
Fr., 22.
So., 24.
Mi., 27.
Do., 28.
Do., 28. 
Fr., 29. 
Fr., 29.
Sa., 30.
Sa., 30.
So., 31.M
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